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Sagle Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang

Vr 111
Die Annahme des Sozialiſtengeſetzes

iſt wie wir unſeren Leſern bereits Dir in zweiter
Leſung mit 189 gegen 157 Stimmen erfolgt d h mit einer
Majorität von 32 Stimmen

Dieſes Reſultat welches in dritter Leſung jedenfalls beſtätigt
werden wird hat zunächſt die Befürchtung der Auflöſung
erſtreut der Reichstag wird vorausſichtlich bis zum legitimenSblauf des Mandats ſeiner Mitglieder vor einem vorzeitigen

Ende bewahrt bleiben
Was den dritten Verhandlungstag betrifft ſo bot er nicht

annähernd ſo intereſſante Momente dar wie der zweite Die
Windthorſt ſchen Anträge auf Milderung einzelner Be
ſtimmungen des Sozialiſtengeſetzes hatten im Plenum genau
daſſelbe Schickſal welches ſie in der Kommiſſion erfahren
hatten ſie wurden mit Hilfe der DeutſchFreiſinnigen an
genommen bis auf die beiden Vorſchläge die Beſchwerde
kommiſſion nur aus richterlichen Mitgliedern zuſammenzuſetzen
und den Belagerungszuſtand auf Berlin zu beſchränken
Nachdem aber dieſe Anträge angenommen waren und Abg

änel die Erklärung abgegeben hatte daß die deutſchfreiſinnige
im ganzen gegen das durch die Windthorſt ſchen Amende

ments veränderte Geſetz ſtimmen würde zog Herr Windt
horſt ſeine Anträge zurück Der Führer des Centrums wurde
dazu beſonders bewogen durch den Umſtand daß die Kon
ſervativen merkwürdigerweiſe die namentliche Abſtimmung über
die Windthorſt ſchen Anträge in Vorſchlag brachten wennman nicht eine Anſicht die übrigens ins eglaubt wurde

annehmen will daß die Herren die Abſicht hatten die
Entſcheidung nach Möglichkeit hinauszuſchieben ſo weiß man
wirklich nicht welchen Zweck ſie damit verfolgten und man
hat alle Urſache Herrn Windthorſt dankbar zu ſein daß er
dieſen Zweck vereitelt hat

Man war am dritten Verhandlungstage keineswegs mehr
längere Reden zu hören man ſehnte ſich nach der

ntſcheidung und ſo fanden denn die Abgg Geiſer Sozial
demokrat Windthorſt und Reichenſperger Olpe nur ſehr
unaufmerkſame oder gar keine Hörer Herr Geiſer verſuchte
nochmals die Anſichten ſeiner Parteifreunde in extenso darzu
legen obgleich Präſident v Levetzow ihn ausdrücklich wiederholt
aufforderte ſich kurz zu faſſen Nachdem Herr Geiſer ſeinen
Zweck der abermaligen Entwickelung des ſozialdemokratiſchen
Programms erreicht hatte zog er den von ſeinen Parteigenoſſen
geſtellten Antrag den 8 1 des W abzulehnen
zurück bei der völligen Ausſichtsloſigkeit des Antrags ein
immerhin dankenswerther Schritt

Herr Windthorſt trug ebenfalls der Stimmung des
Hauſes Rechnung und hielt ſich in ſeinen wiederholten Reden
n Begründung ſeiner Anträge kurz deſtomehr ſtellte Herr
Auguſt Reichenſperger die Langmuth des Hauſes auf die
Probe Er hatte ſich die Aufgabe geſtellt das Votum der mit
Ja ſtimmenden Ultramontanen zu begründen

Als der Präſident ſich erhob um das Ergebniß der Ab
ſtimmung mitzutheilen eine Stille im Saale wie ſie
ſelbſt bei Reden des Fürſten Bismarck oder des Grafen
Moltke nicht wahrzunehmen iſt Man hatte zuletzt höchſtens
auf eine Majorität von 20 Stimmen gerechnet und war all
gemein durch die Zahl 32 überraſcht

Es iſt eine müßige Frage ob dieſes Reſultat durch die für
das Sozialiſtengeſetz ſtimmenden Centrumsmitglieder oder durch
die diſſentirenden Freiſinnigen erzielt worden iſt Uebrigenswollen wir nicht unerwähnt laſen daß auch ein Theil der

Elſäſſer ſich für das Geſetz erklärte Jedenfalls iſt die Forderung
des Kanzlers und der verbündeten Regierungen welche erklärt
hatten der Waffe des h auf fernere zwei Jahre
zu bedürfen erfüllt worden a wie ſchon geſagt in der
dritten Berathung eine Abänderung dieſes Beſchluſſes nicht zuerwarten iſt ſo bleibt das Sogialſtengeſet wiederum bis zum

1 Oktober 1886 in Geltung
Die Regierung hat diesmal nur die Verlängerung auf zwei

Jahre beantragt ſie hat alſo wohl die Schwierigkeiten und
Kämpfe welche ihr Antrag veranlaſſen würde vorhergeſehen
und dieſe Auffaſſung iſt durchaus beſtätigt worden Welche
Motive den einen und den andern noch in letzter Stunde zu
einer Aenderung ſeiner Auffaſſung bewogen haben vermögen
wir nicht zu unterſuchen wir hegen die feſte Ueberzeugung
daß alle Abgeordneten nach reiflichſter Erwägung ihr Votum
a ter haben mancher vielleicht erſt nach hartem Ringen mit
59 elbſt Wohl mag auch hier und da der Wunſch maß
g end geweſen ſein dem Lande die furchtbare Aufregung eines

ahlkampfes welche die Auflöſung des Reichstags unver
meidlich mit ſich gebracht hätte vorerſt noch zu erſparen

Jedenfalls dürfte die ierung aus den diesmaligen Ver
r die dringende Mahnung entnehmen im Laufe der

olgenden zwei Jahre alle legislatoriſchen r zu
treffen und in Vorſchlag zu bringen welche eine abermalige
Verlängerung des Ausnahniegeſetzes überflüſſig machen Wirhaben vie Sein daß bei ernſtem Willen der betheiligten

Faktoren ſich dieſes Ziel die Ausſchreitungen durch eine
t des gemeinen Rechts zu treffen ſich ſehr wohl

reichen läßt
Am Montag ſteht die dritte Leſung des Sozialiſtengeſetzes

auf der Tagesordnung Man glaubt daß es feine weitläufigen
Debatten mehr geben wird nachdem die Würfel einmal gefallen
ſind und hat däruin auch den Entwurf über den Feingehalt der
Gold und Silberwagren zur Berathung geſtellt

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Grundlagen auf denen die egyptiſche Kon

ferenz zuſammentreten ſoll wird zwiſchen den Mächten noch
immer verhandelt Ob eine Einigung ſchon bald erzielt wird

Halle a d Saale Dienstag den 13 Mai

der Konferenz für geſichert Wie der londoner Obſerver
meldet iſt der von dem Khedive geäußerte Wunſch auf der
Konferenz durch einen Delegirten vertreten zu ſein welcherAufſchünſſe über die Lage in Egypten zu geben hätte abſchlägig

beſchieden worden

Aus dem Sudan liegen heute die folgenden telegraphiſchen
Nachrichten vor

Kairo 10 Mai Der Mudir von Dongola telegraphirt
daß die neulich abgeſandte Rekognoszirungs Abtheilung nach
Dongola zurückgekehrt ſei und berichtet daß Meraweh der
ſüdlichſte Punkt mit welchem die telegraphiſche Verbindung
noch offen von den Jnſurgenten beſetzt ſei Das ganzeLand ſüdlich von Debbad befinde ſich in vollem Aufſtande

er der Mudir habe eine beträchtliche Streitmacht irregu
lärer Truppen abgeſandt um die Straße über Debbah hinaus
wieder frei zu machen Gerüchtweiſe verlautet von einem
Streite zwiſchen engliſchen Soldaten und Beduinen welche an
dem Ufer des Sees Marriot wohnen es ſollen mehrere Perſonen
getödtet ſein

Kairo 10 Mai Ein von engliſchen Offizieren be
fehligtes Bataillon der egyptiſchen Armee welches bisher
in Aſſuan ſtand iſt nach Wadihalfa abgerückt und ſoll
in einigen Tagen durch eine Abtheilung Kavallerie von Kairo
aus erſetzt werden Der Mudir von Dongola hat ſeine Bitte
um Verſtärkung erneuert und ſich falls ihm dieſelbe bewilligt
würde anheiſchig gemacht dem Fortſchreiten der Jnſurrektion
Einhalt zu thun

Kairo 10 Mai Wie es heißt wären die engliſchen
Militärbehörden angewieſen worden für eine eventuell abzu

e Expedition zum Entſatze von Khartum Vorbereitungen
zu treffen
Der chineſiſche Geſandte Li FongPao nebſt dem Oberſten

Tſchengkitong hatte am Sonnabend eine Privataudienz bei
dem Präſidenten Grévy Letzterer ſprach bei Je
Gelegenheit ſeine Befriedigung aus über die Ernennung Li
FongPaos Er hoffe daß dieſelbe dazu beitragen werde den
gegenwärtigen Konflikt zwiſchen Frankreich und Ching einer
günſtigen Löſung zuzuführen Die Ausſichten für den
Abſchluß des Friedens zwiſchen Frankreich und China ſind wie
es ſcheint nicht ungünſtig im Gegenſatz zu den erſten Meldungen
berichtet ein Telegramm des NorthChinaHerald aus Peking
vom 11 die Kaiſerin habe ſich mit Li HungChangs Denk
ſchrift worin derſelbe eine ſofortige Verſtändigung mit Frankreich
empfiehlt im weſentlichen einverſtanden erklärt

Die von Lord Granville im engliſchen Oberhauſe
abgegebene Erklärung über die Annexion Sarachs durchKuß land in welcher der Miniſter des Aeußern die Meldung

als ein unverbürgtes Gerücht bezeichnete veranlaßt den
petersburger Korreſpondenten der Times, ſeine frühere Aus
ſage zu wiederholen und darauf hinzuweiſen daß es ſich nichtum ein unverbürgtes Gerücht Pnderg um eine

Kundmachung der offiziellen Zeitung für den Kaukaſus handelt
die kein Dementi gefunden hat Die ſoeben für das Jahr
1884 veröffentlichte Generalſtabskarte für Centralaſien laſſe
überdies Sarach als von Perſien abgetrennt und in ruſſiſches
Gebiet einbezogen erſcheinen

Die abermaligen Zeitungsgerüchte daß der König von
Spanien noch immer leidend ſei und daß ihm die Aerzte
den Gebrauch einer Badekur in einem ausländiſchen Badeorte
angerathen hätten entbehren aller und jeder Begründung
Der König iſt wieder vollſtändig hergeſtellt

Der als Reformtürke bekannte türkiſche Staatsmann
Midhat Paſcha iſt infolge eines Karbunkelleidens von dem
er befallen worden war geſtorben Midhat Paſcha war
einer der bedeutendſten türkiſchen Stagtsmänner der neueren

e Er war 1822 in Konſtantinopel als Sohn eines wohl
abenden Beamten geboren Jn Abdul Aziz letzten Jahren

zum Großvezir ernannt trat er 1876 an die Spitze der
Softas um den Sultan zu ſtürzen Unter Murad V übte
er als Miniſter des Jnnern den größten Einfluß aus
und er veranlaßte auch die Ertheilung der konſtitutionellen
Verfaſſung deren vollſtändige Ausführung freilich durch
den ruſſiſch türkiſchen Krieg unmöglich gemacht wurde
Das Scheitern der Konferenz im Januar 1877 iſt wohl
daran ihm zuzuſchreiben Am 5 Februar wurde er
durch eine Palaſtintrigue geſtürzt und mußte in die Verbannung
ins Ausland Er wurde zwar ſpäter wieder mit einem Amt
betraut als Gouverneur von Shyrien allein da die Palaſtclique
keine Ruhe hatte ſo lange er im Amte war ſo wurde er
wiederum geſtürzt und in die Verbannung geſchickt wo er nun
immer noch gefürchtet unerwartet geſtorben iſt

Aus Havana iſt die Nachricht eingetroffen daß General
Caſtillo der General Befehlshaber von Kuba in Madrid
ſeine Demiſſion eingereicht habe

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 10 Mai Die Beiſetzung der Leiche der

Kaiſerin Maria Anng hat heute nachmittag in der Kaiſer
gruft der Kapuzinerkirche ſtattgefunden Die Straßen und Plätze
in der Nähe der Hofburg waren mit Trauerfahnen ausgeſtattet
und die r entſprechend dekorirt Auf dem freien
Platze vor der wen waren die Generalität und das Offizier
korps aufgeſtellt Militär bildete Spalier Jn der Kirche er
ſchienen der Kaiſer der Kronprinz und die S r dieügeberzege und Erzherzoginnen Herzog Ludwig von Baiern die
übrigen hier anweſenden Fürſtlichkeiten ferner Graf v d Goltz
Generaladjutant des deu Kaiſers Graf Robillant die Hof
chargen Miniſter die n Staatswürdenträger die Vertreter
der Parlamente unter Führung ihrer Präſidien der Episkopat
und andere Nach dem Eintreffen des Leichenzuges welcher am
Hauptportale der Kirche von dem Erzbiſchofe Kardinal Gangl
bauer mit dem Domkapitel empfangen wurde erfolgte die feierliche
Einſegnung worauf der Sarg unter Trauergebeten in die Gruft

bleibt fraglich man hält aber allgemein das Zuſammentreten getragen und ſodann der Obhut des Kapuzinerkonvents übergeben
vurde
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eenn ro e 1884
Wien 10 Mai Der Generaladjutant Sr Majeſtät des

deutſchen Kaiſers General Graf von der große iſt heute vor
mittag hier eingetroffen um im Auftrage Sr Maj des Kaiſersden Beiſetzun Sfeierilchteiten für die Kaiſerin Maria Anna bei
zuwohnen Der Generalſtabs Hauptmann v Chavanne iſt dem
ſelben zur Dienſtleiſtung zugewieſen

Madrid 11 Mai Die mit dem Prinzen Ludwig Ferdinand
von Baiern vermählte Schweſter des Königs Jnfantin Maria
della Paz iſt geſtern abend hier von einem Sohne entbunden
worden

Madrid 10 Mai Der Miniſterpräſident Canovas hat
ſich zur Eröffnung der Eiſenbahn Murcia Alicante begeben

Paris 10 Mai Präſident Grévy hat die Mehrzahl der
anläßlich der Vorgänge in Anzin Verurtheilten begnadigt

Birmingham 10 Mai Die Unterſuchungs Verhandlun
gegen die drei verhafteten Fenier Daly Egan und MeD onne
iſt heute wieder aufgenommen worden Die Angeſchuldigten
wurden vor die Aſſiſen verwieſen

Petersburg 10 Mai Durch Allerhöchſten Befehl wird
ein ſanktionirtes Gutachten des Reichsraths veröffentlicht wonach
das in der ehemaligen Feſtung Schlüſſelburg errichtete Ge
fängniß unter Oberaufſicht des Miniſters des Jnnern als Chefs
der Gendarmerie der unmittelbaren Leitung des Commandeurs
des Gendarmeriecorps unterſtellt wird und zur Verwaltung des
Gefängniſſes wie zu deſſen militäriſcher Bewachung eine Gen
darmerie Verwaltung nebſt einem Gendarmerie Kommando etat
mäßig eingerichtet wird

Petersburg 10 Mai Nach der abermaligen Prozeß
verhandlung gegen Stratanowitſch und Taboures
Komplizen Roſſitzky s verurtheilte das Kriegs Bezirksgericht die
ſelben zur Entziehung ſämmtlicher Standesrechte und zur Ver
bannung nach Sibirien auf 15 Jahre Das frühere Urtheil gegen
Stratanowitſch lautete auf Dienſtentlaſſung und Entziehung einiger
Rechte gegen Taboures auf achtmonatliche Feſtungshaft und Be
ſchränkung ſeiner Rechte

Bukareft 11 Mai Nach dem Schluſſe einer von der
vereinigten Oppoſition geſtern abend abgehaltenen politiſchen
Verſammlung wollten ſich einige hundert Perſonen vor das kgl
Palais begeben um dort eine Manifeſtation vorzunehmen Die
Polizei ſchritt gegen dieſes Vorhaben ein und ſtellte die Ruhe

r wieder her von den Ruheſtörern iſt einer vechaſtet
worden

Belgrad 11 Mai Zum Geſandten in Wien iſt Bogicevie
ernannt worden

Deutſches Reich
Berlin 11 Mai Se Maj der Kaiſer welcher ſich

des beſten Wohlſeins erfreut arbeitete heute vormittag zunächſt
mehrere Stunden allein und erledigte die laufenden Regierungs
geſchäfte mit der gewohnter Geiſtesfriſche Mittags hatte der
Kaiſer eine längere Konferenz mit dem Kriegsminiſter Bronſart
v Schellendorff Der geſtrigen Jnſpizirung blieb der Kaiſer
nicht Unwohlſeins halber fern ſondern gewährte zu dieſer Zeit
der ſchriftlichen Bitte des Reichskanzlers Fürſten Bismarck
nachkommend dieſem eine längere Audienz Die Abreiſe des
Kaiſers nach Wiesbaden erfolgt nach nunmehr getroffenen
Dispoſitionen morgen t ſpäteſtens am Dienstag Alle
entgegenſtehenden bezüglichen Nachrichten beruhen auf Jrrthum
Geſtern vormittag hatte der Kaiſer den Fürſten von Bulgarien
welcher darauf der Truppenbeſichtigung auf dem Tempelhofer
Felde beiwohnte empfangen Die Kaiſerin iſt geſtern vor
mittag 9 Uhr auf der Potsdamer Bahn mittels Extrazuges nach
Baden Baden abgereiſt wo ſie gegen 12 Uhr nachts eintraf
Unterwegs nahm Jhre Majeſtät nur in Kreienſen und Gießen je
einen kurzen Aufenthalt um das Frühſtück und das Diner 7
nehmen Bei der Abfahrt von Berlin hatte die Kaiſerin je
Verabſchiedung auf dem Bahnhofe unterſagt und nur der Kaiſer
gab derſelben zum Bahnhofe das Geleit Jn der Begleitung der
Kaiſerin befinden ſich die Ehrendamen Gräfin Vißthum und
Gräfin Fürſtenſtein der Kammerherr Graf Fürſtenſtein und der
Kabinetsſekretär Herr v d Kneſebeck c Der Kronprinz
kam geſtern vormittag mit dem Zuge um 10 Uhr von der Station
Wildpark aus begleitet vom Frrngen Wilhelm dem Prinzen
Heinrich dem Prinzen von Wales und dem Prinzen
Chriſtian zu Schleswig Holſtein von Potsdam nach Berlin
verließ die Bahn bei Bude 4 und ſtieg dort mit den königlichen
Prinzen und den fürſtlichen Gäſten zu Pferde Von dort be
gaben ſich die Herren nach dem Tempelhofer Felde um der
Beſichtigung des GardePionier Bataillons des Garde Schützen
Bataillons und des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments
beizuwohnen Nach Schluß der Beſichtigung begaben ſich die
Herrſchaften nach dem kronprinzlichen Palais Dort fand um
12 Uhr ein Dejeuner ſtatt an welchem mit dem Kronprinzen
und der Frau ranprinzeſün auch die Prinzen Wilhelm und

einrich der Prinz von Wales und der Prinz Chriſtian zu
SchleswigHolſtein ſowie auch der Fürſt Alexander von Bulgarien c
theilnahmen Der Prinz von Wales hatte geſtern u a dem
Fürſten Bismarck einen längeren Beſuch gemacht ſpäter beſuchte
auch der Kronprinz den Reichskanzler

8 Berlin 11 Mai Die vertrauliche Beſprechung,
zu der der Miniſterpräſident Fürſt von Bismarck am
Sonnabend eingeladen hatte war ſehr beſucht ſodaß die weiten
Räume zeitweiſe überfüllt waren Die Zahl der Anweſenden
betrug gegen vierhundert und ſetzte ſich zuſammen aus ſämmt
lichen Miniſtern vielen Bundesrathsmitgliedern und Ab
eordneten des Landtags und des Reichstags Während inſeheren Jahren der Reichskanzler und die Fürſtin Bismarck
um die Ehre Jhres Beſuchs baten lautete diesmal die Ein

ladung nur ſeitens des Miniſterpräſidenten zu einer ver
traulichen Beſprechung Bei Empfang des Briefes war natür
lich jeder Eingeladene der Meinung geweſen mit ihm perſön
lich wünſche der Reichskanzler irgend eine wichtige Staats
affaire s erörtern Die Zahl der r Briefe
klärte indeſſen bald den Jrrthum auf und Fürſt Bismarck
ſelbſt bemerkte daß ihm nur darum I en geweſen ſei einen
lediglich parlamentariſchen Geſellſchaftsabend zu veranſtalten
er habe deshalb im Gegenſatz zu früher alle ausgeſchloſſen
a zu den Parlamenten gehören z B die Beamten der
Reichsbehörden und Miniſterien in Berlin de

ſich das Arrangement von den früheren Soireen

anweſende Fremde
Diplomaten u ſ w Auch in der äußern Form unterſchiedDem
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wird zu der Ueberzeugung
r an wenn ſie bei einem künftigen an die

ich getrennt häln n

von Anfang an Bier kein anderes Getränk verabreicht
wurde das kalte Büffet war reichlich aber ſehr einfach garnirt
und in allen Zimmern wurde nach dem Souper geraucht
keine Monopolcigarren ſondern 3 feine Havanahs Hut
und Handſchuhe verſchwanden und ſo bildeten ſich denn bald
ſtehende und ſitzende Gruppen in leichtem und ernſtem Geſpräch
Gegen 10 Uhr leerten ſich die Säle und nur im Speiſe
zimmer ſaß noch lange um den Fürſten e eine beliebig

bildete ſeinen Worten aufmerkſam lanuſchende Geſellſchaft
ie vor wenigen Stunden gefallene Entſcheidung überdas Sozialiſtengefetz war nicht ohne Einfluß auf die

Stimmung der Anweſenden bei vielen Freude über
die friedliche Löſung bei allen aber Erleichterung daß die
Sorge und Arbeit des Wahlkampfes auf einige Monate ver
tagt iſt Unter den Gäſten befanden ſich Mitglieder aller
Fraktionen ſelbſt der böſe Fortſchritt war vertreten die
Sozialdemokraten nicht Aber auch ſie würden eingeladen

eſen ſein wenn ſie der in der Einladungsfähigkeitde Beginn der Seſſion eine Karte abzugeben entſprochen
hätten Windthorſt erſchien mit großer Gefolgſchaft nachdem
er vom Fürſten Bismarck mit beſonderer Auszeichnung
beehrt war nahm ihn der Kultusminiſter in Beſchlag und
länger als eine Stunde ſah man das faſt zärtlich gneinander
geſchmiegte Paar beiſammenſitzen Jm Anſchluß an den
vorſtehenden uns zugegangenen Bericht entnehmen wir dem
D Bl noch folgendes

Jm erſten Empfangsſalon ſtand der Reichskanzler mit
ſeinem Sohn dem Regieeungsrath Grafen Wilhelm Bismarck
und empfing ſeine Gäſte die gegen 8 Uhr abends eintrafen
Den Herren die ſich ihm näherten reichte er die Hand und
es fiel auf daß er den Abgeordneten Rickert faſt kordial be
grüßte Jn demſelben Salon ſaßen die einzigen Damen die
an der Soiree theilnahmen die Gräfin Rantzau die Tochter
des Reichskanzlers und die Gemahlin des würtembergiſchen
Bundesraths Delegirten v Spitzemberg die zu den Jntimen des

Hauſes Bismarck gehört 8Der Reichskanzler zog ſich bald in den Wintergarten zurück
wo ſich um ihn eine Corona von ſechs bis acht Herren
gruppirte mit denen er ein zwangloſes Geſpräch begann Er
ſprach ſeine Befriedigung darüber aus daß er ſich hier un
geſtört und unbeläſtigt zurückziehen könne Jch habe aufgehört
ein Jndividuum zu ſein, äußerte er lachend wo ich erſcheine
ſtaunt man mich als ein Ereigniß an Sobald ich auf die
Straße trete höre ich ſofort hinter mir das Klipp Klapp
der Tritte der Hunderte von Menſchen die mich ver
folgen Wie zufrieden bin ich dagegen in Varzin wo ich
meilenweit allein und oft ungekannt ſpazieren kann Jch ver
kehre dort viel mit den Holzhauern um deren Verhältniſſe ich
mich eingehend erkundige Einer der Herren lenkte das Ge
ſpräch auf die Landwirthſchaft und da verbreitete ſich der
Reichskanzler über die Bodenverhältniſſe in Oſt und Weſtpreußen
und Pommern Er zog eine Parallele zwiſchen den Pommern
und Niederſachſen Die erſteren ſeien genügſam nüchtern und
mäßig die Niederſachſen dagegen hätten viel Aehnlichkeit mit
dem engliſchen Volke ſie ſtellen größere Anforderungen an das
Leben und trachten ſich daſſelbe behaglich und ſo angenehm als
möglich zu geſtalten Seine Hauptſorge auf ſeinen Beſitzungen
ſei den Arbeitern dauernd Arbeit zu geben Während dieſes
in aunregender Wechſelrede geführten Geſpräches ſchenkte der
Reichskanzler aus einer rieſigen ſilbernen Kanne ſeinen Gäſten
Bier ein und forderte ſie zum Trinken auf Auf die Frage
eines Gaſtes nannte er den Namen des Bieres das vortrefflich
mundete Es ſtammte aus der Brauerei Gollenſtein in
Baiern Dann zeigte er indem er den ſchwerſilbernen Deckel
der Kanne aufhob das MedaillonPortrait das in deren
Jmnenſſeite eingefügt war Es iſt das Bild des Feldmarſchall
erfflinger bemerkte er der ein Ahne meines

Hauſes iſt Einer der Gäſte ſtellte die ſcherzhafte Frage ob
dies das Modell des berühmten Bernauer Kruges ſei der im
Leben des Derfflinger eine auf deſſen Laufbahn entſcheidende
Rolle geſpielt hatte Derfflinger der zum Schneider beſtimmt
war wurde eines Tages mit einem Krug nach dem Städtchen
Bernau geſandt um dort Bier zu holen Statt nach Hauſe
zurückzukehren blieb Derfflinger nachdem er den Krug
aklein geleert hatte in Bernau ließ ſich als Soldat
anwerben und begann dort ſeine bekannte militäriſche
Carrière Während dieſer ſehr animirten Unterhaltung be
merkte der Reichskanzler daß die Herren nicht rauchten er
rief einen Diener herbei und ſervirte ſelbſt Cigarren Er ſelbſt
rauchte nicht Der Arzt hat es mir verboten Der Reichs
kanzler verließ nach zehn Uhr die Corona in ſeinem Winter
garten und ging zum Buffet wo ihm Dr Windthorſt entgegen
kam und ihm ein Kompliment über ſeine am 9 Mai proklamirte
Theorie vom Recht auf Arbeit ſagte Es entwickelte ſich
zwiſchen dem Reichskanzler und dem Führer des Centrums
ein lebhaftes Geſpräch über dieſes Thema das Fürſt Bismarck
gegen elf Uhr beendete

Berlin 10 Mai Das Abgeordnetenhaus begann
heute die dritte Berathung des KommunalſteuerNothgeſetzes
Zu S 1 wurde ein Antrag von Quaſt angenommen welcher
die fiskaliſchen Gebäude und Grundſtücke von der Beſteuerung
freiläßt Ein Antrag auch die Konſumvereine freizulaſſen
wurde abgelehnt S 7 handelt von der Vertheilung des der
Einkommenbeſteuerung unterliegenden Einkommens aus dem
Beſitze oder Betriebe einer ſich über mehrere Gemeinden er
ſtreckenden Gewerbe Bergbau oder Eiſenbahnunternehmung
Dazu wurde ein Antrag v Schenckendorff angenommen wo
nach bei der Antheilberechnung ſowohl das Flächenverhältniß
als die den Gemeinden durch das Vorhandenſein der Betriebs
ſtätte Station u ſ w erwachſende Kommunallaſt berückſichtigt
werden ſoll Ein Antrag Lauenſtein das Uebergangsſtadium
von 5 auf 3 Jahre zu reduziren wurde abgelehnt Fortſetzung
der Verhandlung nebſt kleineren Vorlagen am Montag

S Berlin 11 Mai Der Schluß des Landtags wird
in der Zeit vom 21 bis 24 Mai erwartet Es iſt an
zunehmen daß das Herrenhaus dem Kommunalſteuergeſetz
wie es vom Abgeordnetenhauſe angenommen iſt nicht in allen
Punkten zuſtimmen wird doch werden die Differenzen nicht
ſo weſentlich ſein um das Zuſtandekommen des Geſetzes ſelbſt

gefährden Die ordnung wird vom Herrenhauſe an

bleiben ſodaß ſie alſo nicht zu den greifbaren Reſultaten der
diesjährigen Seſſion gehören wird Wenn das auch zu be

leibt in irſget auf einzelne recht ſchätzenswerthe
gre r des r s8 c r v t der de daß

e einer künftigen Geſetzesvor nicht verloren gehenwerden daß dann a n e
auch der Einfluß einer Jagdordnung auf das Intereſſe der

Goltz der
türkiſchen Armee angeſtellt iſt hat nunmehr ſeine Gemahlin und
ſeine beiden Töchter zu bleibendem Aufenthalt nach Konſtantinopel

n laſſenſen re verwieſen werden und in dieſer begraben re n r

A BHerlin 10 Mai Vorausſichtlich wird S der Reichs
tag noch in der gegenwärtigen Seſſion mit der Zuckerſteuer
reform zu beſchäftigen haben s Staatsminiſterium hat
wie auch ſchon anderweit gemeldet worden den im Reichsſchatz
amt ausgearbeiteten Entwurf eines Reformgeſetzes eingehend
berathen und über ſeine Stellungnahme zu demſelben im Bundes
rath Beſchluß gefaßt Dieſer Beſchluß tritt ebenſo wie der
Entwurf ſelber den Anträgen der Zucker Enquéte Kommiſſion
im Prinzip bei indem die Rübenſteuer und ebenſo die Export
bonifikation beibehalten und die Jdee einer Fabrikatſteuer ent
worfen wird Jm Einzelnen aber ſind doch Abweichungen von
den Kommiſſionsanträgen in Ausſicht genommen worden Der
erſte der ſieben Vorſchläge der Kommiſſion lautet bekanntlich
Nach dem gegenwärtigen Stand der Leiſtungsfähigkeit der

Rüben und Zuckerproduktion ſind 10,75 Doppelcentner roher
Rüben als durchſchnittlich erforderlich zur Herſtellung eines
Doppelcentners Rohzucker von 93,7 Prozent Polariſation an
zuſehen Dieſer Schätzung ſchließt ſich die preußiſche Regierung
an wenn aber dann der zweite Vorſchlag der Kommiſſion
lautet Die gegenwärtige Rübenſteuer iſt von 1,0 M auf1,70 M für den Doppelcentner roher Rüben zu erhöhen ſo

hat ſich die preußiſche Regierung wie ich höre für eine Er
höhung der Steuer auf 1,80 M entſchieden ei der Vor
ausſetzung eines Bedarfs von 10,75 C Rüben zur Her
ſtellung eines Cs Rohzucker würde die Steuer für dieſen
nach dem bisherigen Satz 17,20 nach der von der Enquéte
kommiſſion vorgeſchlagenen Erhöhung der Steuer 18,275
nach dem Beſchluß des Staatsminiſteriums 19,35 M
betragen im letzteren Falle alſo 2,45 M mehr als bisher
dem Steuerfiskus zufließen Auch bezüglich der Export
prämie weicht der Beſchluß der preußiſchen Regierung von
dem Vorſchlage der Kommiſſion ab hier aber zu Gunſten
der Rübenzuckerfabrikation indem ſie an dem bisherigen
Satz von 18 M für den Doppelcentner Rohzucker
feſthält während die Kommiſſion eine Herabſetzung auf 17,15 M
in Vorſchlag gebracht hat Der Beſchluß der preußiſchen
Regierung entſpricht der bisher von ihr unverbrüchlich feſt
gehaltenen Auffaſſung daß der Ausfuhr an Zucker in welcher
allein die immer größeren Umfang gewinnende deutſche Zuckerinduſtrie eine geſunde Grundlage findet in jeder möglichen

Weiſe und ſoweit irgend das Steuerintereſſe es zuläßt Vorſchub geleiſtet werden müſſe Ob auch in betreff der Boni

fikation für ausgeführten Kandis 2c für welchen die Kommiſſion
bekanntlich 21,15 und für andern harten Zucker für
welchen die Kommiſſion 19,80 M vorgeſchlagen abweichende
Beſchlüſſe gefaßt ſind habe ich noch nicht in Erfahrung bringen
können Dieſe Exportverhältniſſe ſind aber gegen die Ausfuhr
von Rohzucker gering und die Feſtſetzungen daher nicht von
gleicher Bedeutung Jn Bezug aber auf die übrigen Vor
ſchläge der Enquéte Kommiſſion dürften kaum abweichende
Anſichten zur Geltung gekommen ſein Beſchloſſen aber iſt
noch von dem Staatsminiſterium worden die neuen Steuer
ſätze nicht ſchon in dieſem Jahre ſondern erſt zum Beginn
der Campagne 1885 86 in Kraft treten zu laſſen um der
Zuckerinduſtrie Zeit zu gewähren ſich auf die veränderten
geſetzlichen Beſtimmungen e Wie in dieſer Hinſicht
ſo iſt bei den Beſchlüſſen überhaupt an dem Grundſatze feſt
gehalten worden daß einer für die allgemeine Wohlfahrt des
Reiches ſo wichtigen und ſegensreichen Jnduſtrie die Wege zu
einer ferneren Prosperität welche durch die gegenwärtigen
Konjunkturen ſo ſchon erſchwert ſind nicht vollends unpaſſir
bar gemacht werden dürfen

Am Sonntag hat bei dem Reichskanzler Fürſten Bismarck
eine Sitzung des Staats miniſteriums ſtattgefunden

Der Abg Stöcker hat unterſtützt von mehreren Mitgliedern
der deutſchkonſervativen Partei im Reichstage zum Geſetzent
wurf betreffend die Verlängerung der Giltigkeitsdauer des
Geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial
demokratie folgende Reſolution eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen Jn Erwägung daß neben
den ſtaatlichen Mitteln die ſittlichreligiöſen Mächte eines lebendigen
Chriſtenthums zur Bekämpfung der gemeingefährlichen Be
ſtrebungen der Sozialdemokratie unentbehrlich ſind den Bundes
rath zu erſuchen in dem Bereich ſeiner Kompetenz dahin zu
wirken daß die chriſtliche Entfaltung ihrer Lebenskräfte geſchützt
und gefördert werde

J Aus der Provinz HSannover 10 Mai Der hanno
verſche Städtetag hat geſtern hinſichtlich des dem Landtage

Kommunalſteuer Nothgeſetzes folgende Reſolution
gefaßt

1 Das von der Staatsregierung dem Landtage der Monarchie
vorgelegte Kommunalſteuer Nothgeſetz wird von dem
hannoverſchen Städtetage mit Freuden begrüßt zumal durch
daſſelbe auch die bisherige Beſchränkung des Beſteuerungsrechts
der hannoverſchen Gemeinden rückſichtlich der juriſtiſchen Per
ſonen und Forenſen beſeitigt werden ſoll

2 Eine Verlängerung der von der betreffenden Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes vorgeſchlagenen ſechsjährigen Ueber
garastit während welcher bei den Staats und für Rechnung
es Staats verwalteten Eiſenbahnen den bereits vor dem

1 April 1880 abgabeberechtigten Gemeinden die Hälfte und
in den letzten drei Jahren ein Drittheil des geſammten
abgabepflichtigen Reineinkommens dieſer Bahnen vorab zurBeſteuerung überwieſen werden ſoll erachtet der hannoverſche

Städtetag für nicht gerechtfertigt und erblickt darin eine Un
billigkeit gegen diejenigen Gemeinden welche durch die bisherige
Beſchränkung ihres Beſteuerungsrechts hinſichtlich der juriſtiſchen
Perſonen und Forenſen bereits ſchwere finanzielle Einbußen
erlitten haben

Der frühere preußiſche Generalſtabsoffizier Freiherr von der
eit etwa einem halben Jahr als Paſcha in der

iſt bis jetzt der
irekt eine türkiſche

ruppenabtheilung unterſtellt worden iſt und zwar die Offizier

Freiherr von der Gol

ſchule welche ca 200 Köpfe zählt Mit dieſer nimmt von der
S S zur Zeit faſt täglich Generalſtabsübungen im
errain vor

Darmſtadt 10 Mai Prinz Ludwig und Prinzeſſin
neben dem mehr techniſchen Theile ernßes von Battenberg ſind beute vormittag nach England ab

Karlsruhe 10 Mai Der Landtag hat das Geſetz betrnichtjagenden nur das Wild ernährenden Landbeſitzer in beſſerer die Verwaltungsrechtspflege einſtimmig angenommen
Weiſe berückſichtigt wird Die großen Steuerreformgeſetze

r rKommiſſion zu einem uß gelangen w alſofür dieſe Seſſion unerledi t Die Staatsregierung
mmen daß ſie nur dann ihrem

aterien Einkommenſteuer und Kapitalrentenſteuer
zunächſt

gegen den Schriftſteller Dr p
mann a D

Prozeß KraszewskiHentſch vor dem Reichsgericht
F Leipzig 12 Mai

Der mit ſo großer Spannyng erwartete Landesverraths Prozeß
il v Kraszewski und den Haupt

Hentſch nimmt heute vor dem Forum des vereinigten
weiten und dritten Strafſenats des kaiſerlichen Reichsgerichtsenur ſeinen Anfang Der Ardrang des Publikums ſelbſtverſtändlich

ein ganz immenſer der Zutritt iſt jedoch nur denen geſtattet die

im Beſitz einer Einlaßkarte ſind Jn einem großen Halbkreis
ruppirt ſich das Richterkolleginum beſtehend aus dem SenatsPräſidenten Drenkmann als Vorſitzender dem Senats Prä

ſidenten Dr v r und den n S ThewaldtSchwarz Kixrſchhoff Krüger Stechow Petſch Pr
Sſpieß Dr Freierleben Dr Mittelſtaedt Schaper
v Bezold und Calame als Beiſitzer Die Ober Reichsanwait aft vertreten OberReichsanwalt Dr Frhr v Secken

dorff Excellenz und der Erſte Staatsanwalt am a
F in Das Protokoll der Verhandlungen führt Kanzleirath

ä gergerSee dieſem Richtertiſche der ſich auf einer Eſtrade erhebt ſind

vier elegante Rohrſtühle aufgeſtellt auf denen Platz nehmen
1 Rechtsanwalt Saul Berlin 2 deſſen Klient der Angeklagte
Dr v Krasze wski 3 Rechtsanwalt Dr Samter Berlin und
4 deſſen Klient der Angeklagte Hauptmann a D Hentſch Dieſe
vier Herren wenden dem Publikum den Rücken zu Zu beiden Seiten
ſind Tiſche und Stühle für die Sachverſtändigen und Zeugen auf
geſtellt Als Sachverſtändige ſind geladen 1 Oberſtlieutenant
und Chef der Central Abtheilung im preußiſchen Kriegsminiſterinm
Wodtke 2 Major Perthes vom großen Generalſtabe 3
Major v Goßler vom preußiſchen Kriegsminiſterium 4 Major
Ersling vom preußiſchen Kriegsminiſterium 5 Kanzlei Rath
See gel Berlin 6 KanzleiJnſpektor GottſchalkBerlin und
7 Buchhändler Kasprowicz Leipzig

Jm weiteren ſind als Zeugen vorgeladen 1 Kriminal
Kommiſſar PaulDresden 2 Amtsvorſteher Feurig Schöneber
bei Berlin 3 Fräulein Flora Heinitz Dresden 4 kaiſerliruſſiſcher Major a D v Bodandwieg Dresden 5 Photograph
Coßmann Frankfurt a/O 6 Lieutenant im Eiſenbahn RegimentFriedrichVerlin 7 Lieutenant im Rheiniſchen Pionier Bat
Nr 8 Balthaſar Koblenz 8 Lieutenant im 2 Pommerſchen
FeldArtillerie Regiment Nr 17 Rüppel Stettin 9 Hauptmann
a D Hoffmann Berlin 10 Betriebsführer des Feuerwerks
Laboratoriums Hartmann Spandau 11 Stallmeiſter Sr königl
Hoheit des Prinzen Wilhelm Plinzner Potsdam 12 Amts
Gerichts Rath Pinower Berlin 13 Landgerichts Rath Brauſe
wetter Berlin 14 Magiſtrats Sekretär Gaede Berlin
15 Hauptmann im 54 Jnf Reg Thiede Kolberg

Der Angeklagte v Kraszewski heißt mit Vornamen Joſeph
ganet er iſt am 21 Juli 1812 zu Warſchau geboren katholiſcher

onfeſſion und jetzt ſächſiſcher Staatsangehöriger Er redigirte
längere Zeit die in Warſchau erſcheinende Gazetta polska und
verfocht in dieſer ſowie in allen ſeinen weiteren zahlreichen
Schriften die Jdeen der politiſchen Nationalpartei deren eifrigſter
Vorkämpfer er war Ganz beſonders war v Kraszewski als
polniſcher Romanſchriflſteller thätig Ueber 200 Bände hat er
geſchrieben und in allen dieſen verficht er mit großer Begeiſterung
die Wiederherſtellung der Selbſtändigkeit Polens in den Grenzen
von 1772 Da ihm die moraliſche und materielle Hebung der
unteren Klaſſen in Polen als Hauptmittel zur Erreichung des von
der National Partei verfolgten Zieles galt und er dieſen Stand
punkt auch mit großer Entſchiedenheit in allen ſeinen Werken
vertrat ſo ſtand er bei allen ſeinen Landsleuten in hoher Achtung
Vor einigen Jahren beging v r ſein 50jähriges Schrift
ſtellerjubiläum Daſſelbe wurde in Krakau mehrere Tage hindurch
in ſolenner Weiſe gefeiert und geſtaltete ſich in ganz Polen zu
einem großartigen Volksfeſte Jm Jahre 1863 nahm von
Kraszewski für die polniſche Jnſurrektion Partei Es
tauchte der Verdacht auf daß er in irgend einer Weiſe an
dem Aufſtande ſich betheiligt habe Da er anläßlich deſſen ſeine
Verhaftung befürchtete entfloh er nach Deutſchland und wohnt
ſeit dieſer Zeit in Dresden Schon 1871 waren eine Anzahl
ZeitungsKorreſpendenten für ihn thätig die jedoch ſeinen Wünſchen
nicht zu entſprechen ſchienen Später lernte er einen Literaten
Namens Adler können Mit dieſem ſchien er beſſer zufrieden zu
ſein denn er lieferte ſehr werthvolle Arbeiten über die Art der
Mobilmachung des deutſchen Heeres die Einrichtung der Ver
pflegung der deutſchen Armee im Kriege über den Aufmarſch
reſp den Eiſenbahntrausport der deutſchen Armee nach der Weſt
renze über neue Schießinſtruktionen im deutſchen Heere überfie Organiſation der Pferdeaushebung bei Gelegenheit einer

Mobilmachung der deutſchen Armee und drgl mehr Adler s
Quelle war der r Hentſch der den v Kraszewski
nicht kannte Adler ſpielte zwiſchen beiden den Vermittler indem
er dem Hentſch ſagte Er kaufe die Arbeiten für einen ſehr reichen
alten Herrn in Dresden Schließlich kam es jedoch zwiſchen
v re er und Adler infolge eines Streites zur offenen Feind
ſchaft Adler brach mit v K alle Verbindungen ab und ſiedelte
nach Wien über Auf ſeine rer ſetzte Hentſch ſeine
Arbeiten fort und ſandte ſie gegen hohes Entgelt an Adler der
ſie in vortrefflichſter Weiſe zu verwerthen verſtand Das Material
erſchöpfte ſich jedoch endlich und damit gleichzeitig die Geldquelle
Adlers Dieſer gerieth ſchließlich in Geldkalamität und verſuchte
deshalb auf dem Wege der Erpreſſung ſich Geld zu verſchaffen
v K hat ihm auch infolge ſeiner Drohungen nach und nach
7000 M gegeben Hentſch der vollſtändig vermögenslos und
noch obendrein verſchuldet iſt vermochte ihm jedoch nichts zugeben Er theilte ihm auch in einem Schreiben ſeine Verhaltniſe

mit dem Bemerken mit er ſei in ſeiner Hand er ſolle mit ihm
machen was er wolle Da Adler von H auch nichts mehr
erlangen konnte ſo machte er der preußiſchen Regierung von allem
Vorgeſallenen unter Ueberſendung aller vorhandenen Beläge
Mittheilung Es erfolgte anläßlich deſſen die Verhaftung der
beiden Angeklagten

Hentſch heißt mit Vornamen Auguſt Rudolph Albert Franz
er iſt am 20 Okt 1838 zu Lützow bei Kolberg geboren und
evangeliſcher Konfeſſion Er iſt der Sohn eines Predigers Er
war Hauptmann im 2 Poſenſchen Infanterie Regiment m
Jahre 1871 nahm Hentſch ſeinen Abſchied Er wurde mit Penſion
und mit der Berechtigung die Landwehr Hauptmanns Uniform
zu tragen erlegen ach einiger Zeit fand er eine Anſtellung

bei dem kaiſerlichen Telegraphenamt in Berlin woſelbſt er eine
Reihe von Jahren als Sekretär fungirte Jnfolge dieſer ſeiner
Anſtellung ſchied er aus dem Miliktärverbande und exhielt nur
noch die aus dem Reichsinvalidenfonds an Verwundete gezahlte
Penſion Jm Jahre 1881 nahm er auch e en
ſeinen Abſchied und ſteht nunmehr in gar keinen Militärverhält
niſſen Hentſch entfaltete eine umfangreiche Thätigkeit als Militär
ſchriftſteller Dieſer Umſtand ſowie ferner ſeine militäriſche Ver
gangenheit ſeine geſellſchaftliche Tournüre und perſönliche Liebens
würdigkeit eröffneten ihm die höchſten militäriſchen Kreiſe Dadurch
gelang es ihm ſich in den Beſitz all des werthvollen Materials
zu ſetzen Die Gewandtheit des Hentſch in dieſen Dingen erhellt
u a aus folgendem Faktum Er zählte zu den Freunden des
Stallmeiſters Sr Kgl Hoheit des Prinzen Wilhelm Plinzner

Potsdam Mit dieſem traf er einmal in Swinemünde zu
ammen Er fand in deſſen Wohnung ein Buch das die Pferde

aushebung der deutſchen Armee behandelte Mit den Worten
Dies Buch könnten Sie mir gefl einmal leihen, nahm er dasſelbe an ſi und überſandte den Inhalt des Buches an Adler
Der 892 Poſition 1 dem die Anklage zu Grunde gelegt iſt

lantet Wer vorſätzlich Staatsgeheimniſſe oder Feſtungspläne
oder ſolche Urkunden Aktenſtücke oder Nachrichten von denen er
weiß daß ihre Geheimhaltung einer andern Regierung gegen
über für das Wohl des deutſchen Reiches oder eines Bundes
ſtaates erforderlich iſt dieſer Regierung mittheilt oder öffentlich
bekannt macht wird mit Zuchthaus nicht unter zwei Jahren be
ſtraft Sind mildernde Umſtände vorhanden ſo tritt Feſtungshaft
nicht unter ſechs Monaten ein

GSASSGöGSGöGGG ÄcSSCiItia n n
Halle den 12 Mai

Im Bezirke der kaiſerlichen Oberpoſtdirektion hier ſind
folgende Perſonal Verändernngen eingetreten Angeſtellt iſt der

taſſiſtent Treudler als Poſtverwalter in Wippra Verſetzt
ind der Poſtdirektor Ra ab von Guhrau nach Torgan und der
oſtſekretär Bungers von Magdeburg nach Halle als probew
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Ober Poſtkaſſen Buchhalter Geſtorben iſt der Poſiverwalter
Angermann in Wiehe

Bekanntlich wurde bisher zu Pfingſten auf den Strecken der
Thü ſringiſchen Eiſenbahn dem reiſenden Publikum die Ver
günſtigung gewährt die gewöhnlichen Retourbillets welcheam Sonnabend vor Bfoſten gelöſt wurden mit verlän erter
Giltigkeitsdauer bis zum Mittwoch nach Pfingſten zur Rückfahrt zu
benutzen während auf der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn
die gewöhnlichen Retourbillets eine achttägige Giltigkeit erhielten
Jn dieſem Jahre werden dieſe Vergünſtigungen auf den
genannten Eifenbahnen auf Anordnung des Herrn Miniſters
in Wegfall kommen ſodaß die Sonnabend den 31 Mai gelöſten
Retourbillets nur bis Dienſtag den 3 Juni wie Weihnachten
und Oſtern Giltigkeit haben Wir wollen nicht verfehlen
ſchon jetzt unſere Leſer hierauf aufmerkſam zu machen Die
ſeit dem 1 gen v J beſtehende und vom reiſenden Publikum
als weſentliche Verkehrserleichterung empfundene Einrichtung
daß die Perſonenzüge No 11 12 13 und 14 der Thüringiſchen
Stammbahn n r von und nach Leipzigführen wird auf Beſchluß der königl Eiſenbahn Direktion zu
Erſurt mit dem Jnkrafttreten des Sommerfahrplanes aufhören
ſodaß die Reiſenden von und nach Leipzig bei ſämmtlichen
Perſonenzügen in Corbetha umſteigen müſſen

Meteorologiſche Stallon

II Mai 10 U abs J 12 Mal 6 U mg8e

Barometer Millimeter 757,69 756,77Thermometer Celſius 17,00 13,50Relative Fenchtigkeit 69 ,0 81,590Wind e e i a a 7 O1 O16 U früh Thaupunkt n d K 8,8
Waſſerwärme der Saale 12 13 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
11 Mai 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich dahin geändert

daß eine Depreſſion über dem Jnnern Rußlands eine ſolche am Kanal ſich
gebildet hatte Erſtere beeinflußte das Wetter bis in den nordöſtl Theil von
Mitteleleuropa mit trübem Wetter Jm übrigen Mitteleuropa herrſchte ſtilles
wolkenloſes Wetter bei ſteigender Temperatur Nur im nordweſtl Europa
war Regen gefallen Haparanda 758 4 Nordweſt leicht bedeckt Moskau 749

4 Nordweſt leicht bedeckt Hamburg 768 13 Nordweſt ſtill halb bedeckt
Wien 768 15 ſtill wolkenlos Paris 766 13 Nord ſtill wolkenlos Am 9
7 U früh Pola 768 16 Nordoſt ſtill wolkenlos Rom 765 15 Nord
leicht wolkenlos Neapel 764 16 Nordweſt ſchwach halb bedeckt Konſtant 766

11 Nord leicht bedeckt

Nniverſitätsnachrichten
Jena 10 Mai Profeſſor Dr F Nippold hält heute

ſeine Antrittsrede De methodo in rebus naturalibus scrutandis ex
plicandisque adhibita etiam in religionum höstoria adhibenda
Geh Hofrath Prof Dr Ried beabſichtigt dem Vernehmen nach
ſeine akademiſche Lehrthätigkeit nach 38jährigem Wirken auf
zugeben und ſich ins Privatleben zurückzuziehen

Berlin Die Nachricht daß der Unterrichtsminiſter von
Goßler beabſichtige in Verbindung mit der hieſigen Univerſität ein
hygieniſches Jnſtitut zu errichten und eine beſondere Profeſſur
der Hygiene zu creiren wird beſtätigt Wie nach der M Z
verlantet ſollen an den übrigen Univerſitäten ſpäter ähnliche
Einrichtungen getroffen werden Dem Vernehmen nach unter
liegt im Kultusminiſterium auch die Frage der Erörterung ob
es ſich empfehlen würde ein zahnärztliches Jnſtitut in
Verbindung mit den Univerſitäten zu errichten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Im königlichen Staatsarchiv zu Berlin befinden ſich zahl

reiche architektoniſche Zeichnungen welche auf die Baugeſchichte
Berlins und überhaupt des geſammten Staates manches Streiflicht
werfen Unter dieſen werthvollen Dokumenten befindet ſich auch
ein zanzes Konvolut eigenhändiger Zeichnungen des
Großen Kurfürſten Sie betreffen Skizzen und flüchtige
Entwürfe zu militäriſchen Bauten Baſtionen Feſtungen Häuſern
die nach Angaben des Landesherrn gebaut worden ſind oder
wenigſtens projektirt wurden Bei einer von fachkundiger Seite
vorgenommenen Sichtung dieſer Sammlung ſind aus derſelben
einige Blätter ausgeſchnikten worden welche durch Vergleiche und
Waſſerzeichen im Papier ſich als aus einer ſpäteren Zeit her
rührend erwieſen haben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruc unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geftattet

Löbejün 11 Mai Jm hieſigen Schützenhauſe fand heute
ine Verſammlung ſtatt zu welcher der Verein der Liberalen
eingeladen hatte und die nach 5 Uhr vom Vorſitzenden deſſelben
Herrn Jellinghans aus Giebichenſtein eröffnet wurde indem
er konſtatirte daß er und ſeine Freunde unbeirrt an ihrem bis
herigen Standpunkte feſthielten in gleicher Freundſchaft für alle
Liberale und getreu dem durch die letzten Reichstags und Land
tagswahlen gekennzeichneten Programm Er gab ſodann
dem Reichstagsabgeordneten unſeres Wahlkreiſes Herrn
Dr Alexander Meyer das Wort Nach einem Rückblick
auf die politiſche Lage zur Zeit ſeiner Wahl ging Herr Dr Meyer
auf die jetzigen parlamentariſchen Arbeiten über und vertheidigte
mit Erfolg ſeine Partei gegen den Vorwurf der prinzipiellen
Oppoſition indem er ſpeziell am Unfallverſicherungsgeſetz nach
wies daß der Reichskanzler ſelbſt wiederholt nicht nur die Mög
lichkeit ſondern auch die Nothwendigkeit der Verbeſſerung ſeiner
Vorlagen dargelegt hat Sämmtliche liberalen Parteien hätten
gemeinſchaftlich einen Unfallverſicherungsentwurf ausgearbeitet
und als dieſer von der Regierung zurückgewieſen dennoch ſich
nicht feindlich der von dieſer eingebrachten Vorlage gegenüber
ten wohl aber in Erfüllung erinte ſich eifrig beſtrebt
ie zu verbeſſern Den erhöhten Bedürfniſſen der Kriegsmarine

ſei ſeine Partei gern gerecht geworden auch habe ſie anderorts
bewieſen daß ſie wo dies möglich der Regierung gern entgegen
komme Die vor zwei Tagen gegen ſie durch den Reichskanzler
erhobenen Vorwürfe ſo ungerechtfertigt wie ſie ſeien hätten
ihn und eine Anzahl ſeiner Freunde nicht gehindert
für die Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes zu ſtimmen
wenngleich er dies mit ſchweren Herzen gethan habe
und wünſchen müſſe daß dieſes Ausnahmegeſetz

elegt werde nachdem auf dem Boden des gemeinen Rechtes ein
amm gegen die Ausſchreitungen der Sozialdemokratie errichtet

ſei Als niemand der Anweſenden den Herrn Reichstagsabgeord
neten nach Schluß ſeines Vortrages interpellirte machte Herr
Jellinghaus darauf aufmerkſam wie ſehr die Sozialkonſervativen
das Anwachſen der Sozialdemokratie befördert und welche großen
Verdienſte die deutſchen Liberalen um die Vorbereitung
und um den Ausban des neuen deutſchen Reiches gehabt hätten
Hodann ſhloß er die Verſammlung mit einem Hoch auf Se
ſt den Kaiſer in welches alle Anweſenden begeiſtert ein

S Eisleben 11 Mai Der Direktor des hieſigen königl
Seminars iſt in dieſen Tagen perſönlich nach dem Miniſterium
in Berlin berufen und ihm dort die Uebernahme einer Stelle als
egierungs Sulratö angetragen worden Da eine ſolche

önigsberg welche ſich unter den Vakanzen befand inzwiſchen
eſetzt iſt bleiben zur Wahl Breslau und Magdeburg Die
orbereitungen zu der im Herbſt hier zum erſten Male tagenden
rer und Peſtalozzi Vereins Verſammlung ſind

exeits im Gange Zu der an der St Petri Pauli Kirche
vakanten DigkongtStelle en die drei zugelaſſenen Be
werber ihre Probe Predigt gehalten Der Entſcheid ſteht noch aus

K Torgan 10 Mai Ein überaus frecher Diebſtahl iſt
rn früh etwa zwiſchen 4 Uhr in der Behauſung des

äckermeiſter Täſchner hierſelbſt ausgeführt worden Wän

bald bei Seite

das männliche Perſonal in der Bäckerei thätig war die Ehefrau
aber in der an die Wohnſtube arenerdgt Schlafſtube noch
ſchlief hatte ſich ein Dieb der mit den Oertlichkeiten des Hauſes
ziemlich vertraut ſein muß eingeſchlichen mittels eines Bohrers
eine Oeffnung in den Schreibſekretair gebohrt denſelben geöffnet
und das vorgefundene bagare Geld ca 130 140 geſtohlen
Um nicht von der unmittelbar daneben ſchlafenden Frau gehört
zu werden hatte der Dieb re zuvor die Verbindungsthür
nach der Wohnſtube geſchloſſen Wie verlautet iſt man bereits
auf richtiger Fährte Recht übel iſt es geſtern vormittag einem
ieſigen Einwohner ergangen Derſelbe war damit be

chäftigt die Luft in ſeinem Keller dadurch zu reinigen daß er
wie er dies ſchon öfter gethan eine kleine Quantität Schießpulver
abbrennen wollte Bei dieſer Gelegenheit explodirte plötzlich auf
unerklärliche Weiſe das Pulver zur Unzeit und der Feuerſtrahl
ing dem Armen in das Geſicht und verletzte ihn bedentend Die
erletzungen ſollen namentlich in Bezug auf die Augen beſorgniß

erregend ſein

ett Schildau 10 Mai Der Wilderer T von hier begab
ſich am Bußtage zur Ausübung ſeines gefährlichen Handwerkes
in das nahe liegende Kobershainer Revier Er wurde mit dem
Gewehr in der Hand von dem Jnſpektor des Herrn von Priſſen
in Kobershain dem das Revier gehört betroffen und ſuchte ſich
durch die Flucht zu retten Da er auf mehrmaliges Anrufen
nicht ſtand legte der ebenfalls mit einem Gewehr bewaffnete
Jnſpektor auf den Wilddieb an ſchoß und verwundete denſelben
von hinten derart im Kniegelenk daß Gefahr für ſein Leben vor
handen iſt Der Jnſpektor hat ſofort Anzeige erſtattet Die Aus
ſage deſſelben und die des Verletzten ſtimmen nicht überein Die
weitere Unterſuchung wird Licht ſchaffen Jn der Nähe des
Dorfes Schilderhain wurde geſtern der Führer eines Geſchixres
aus dem Sächſiſchen von einem Pferde ſo heftig vor den Kopf
geſchlagen daß ſofort das Gehirn bloslag Noch befindet ſich der
Verunglückte am Leben doch iſt er unrettbar verloren

J Hettſtädt 11 Mai Gegenwärtig hat ſich hier ein neuer
Fechtverein gebildet welcher ſich von den bisherigen für das
Waiſenhaus zu Lahr wirkenden dadurch unterſcheidet daß derſelbe
ſeine Thätigkeit den ſtädtiſchen und den im Kreiſe wohnenden
Armen widmet Der Verein hat deshalb den Namen Mans
felder Fechtverein angenommen Die Bürgerſchaft ſteht dem
Unternehmen ſympathiſch gegenüber Vor einiger Zeit wurden
in der Superphosphatfabrik der Gebrüder Karſten hier mittels
Einbruchs 500 Stück Säcke im Werthe von 200 M geſtohlen
Die Diebe hatten ſich dadurch der Polizei verrathen daß ſie
einige Packen an einen hieſigen Lumpenhändler verkauften worauf
der Händler und der Verkäufer verhaftet wurden
M Erfurt 19 Mai Jn Paulinzella fand am Sonntag

eine kombinirte Verſammlung der landwirthſchaftlichen
Vereine Paulinzella Gräfinau und Stadtilm ſtatt

Des Königs Majeſtät haben mittels Allerhöchſter Ordre
vom 28 April d J als Farben der Provinz Schwarz Gelb
zu beſtimmen geruht

Der praktiſche Arzt Dr med Adolf Heike zu Gröningen
iſt unter Belaſſnng in ſeinem gegenwärtigen Wohnſitz zum Kreis
Wundarzt des Kreiſes Oſchersleben ernannt

Der ſeit längerer Zeit verfolgte gefährliche Verbrecher
We ding iſt am 10 d nachmittags in Halberſtadt ergriffen
worden

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung iſt die unter ſtädtiſchem Patronat ſtehende 3 Predigerſtelle
an der St Johannis Kirche zu Magdeburg vakant Einkommen
1800 M Amtswohnung nicht vorhanden Beſetzung durch Wahl
der kirchlichen Gemeinde Organe Die unter fiskaliſchem
Patronate ſtehende erſte Lehrer und Küſterſtelle zu Großleinungen
Ephorie Sangerhauſen iſt ſofort wieder zu beſetzen Einkommen
rund 975 M einſchließlich des Wohnungswerths und der Heizungs
entſchädigung Das Oberpfarramt zu Weißenfels mit welchem
bisher ſtets die Superintendentur verbunden geweſen wird in
Kürze vakant Bewerbungen nimmt der Magiſtrat als Patronats
behörde entgegen

Perſonal Chronik Der Amtsſekrekär Brohmer zu
Mangsfeld iſt an Stelle des Amtsſekretärs Tettenborn zum Ver
e des Amtsanwalts bei dem Amtsgerichte daſelbſt ernannt
worden

m Deſſau 11 Mai Am 17 d 9 Uhr vorm findet wie
ſchon mitgetheilt im hieſigen herzogl Thiergarten die 7 Thier
ſchau des III landwirthſchaftlichen Bezirksverbandes
welcher die öſtlichen Theile der Provinz Sachſen und das Herzog
thum Anhalt umfaßt ſtatt Mit derſelben wird eine Ausſtellung
von Bienen und bienen wirthſchaftlichen Erzeugniſſen ſowie von
landwirthſchaftlichen Geräthen verbunden ſein Außer den an
gemeldeten ca 180 Pferden 200 Stück Rindvieh 230 Schafen
Schweinen Bienen Federvieh c 2c werden von ca 100 Aus
ſtellern land wirthſchaftliche Maſchinen aller Art ausgeſtellt ſein
Die zur Vertheilung gelangenden Prämien werden von 40 Preis
richtern zuerkannt werden und beſtehen theils in baarem Gelde

6500 M ſind dazu vorhanden theils in ehrenden An
erkennungen und Medaillen Der von Sr Hoheit dem Herzoge
geſtiftete Ehrenpreis iſt noch nicht bekannt Zur Bequemlichkeit
des ausſtellenden wie des beſuchenden Publikums werden an
genanntem Tage Extra züge aus allen Richtungen in Deſſau
eintreffen

Der Gemeindevorſtand von Apolda projektirt die Ein
führung einer Beſteuerung eingehender Lebensmittel als
Mehl Fleiſch Backwerk c

Jn Gotha wurde am 8 d die ſtädtiſche höhere Töchter
ſchule auf vorläufig agt Tage geſchloſſen Von den 346
Schülerinnen der Anſtalt waren 252 von der ſog egyptiſchen
Augenkrankheit mehr oder weniger ergriffen

Vermiſchtes
Bei einer intimen Soirése, die im Laufe des jüngſten

Winters an unſerem kaiſerlichen Hofe ſtattfand befand ſich unter
den Eingeladenen auch einer der Gelehrten welche der Einweihung
der Pacifichahn beigewohnt hatten Es war die Rede von den
Deutſchen in Nordamerika und deren Bedeutung für die Kultur
und das politiſche Leben in den Vereinigten Staaten Der Kaiſer
wünſchte etwas Sicheres zu wiſſen ob die Deutſchen dort noch
immer ihres Zuſammenhanges mit dem Vaterlande ſich bewußt
eblieben Ohne Zweifel antwortete der Gelehrte Jch habe
elbſt in einem kleinen Städtchen welches fern fernab liegt die

Hauptſtraße als King WilliamStreet bezeichnet gefunden Das
beweiſt nichts, bemerkte Se Maj der Name kann ebenſo gut
zu Ehren eines der engliſchen Könige gewählt ſein Allerdings
lantete die Antwort aber die King WilliamStreet wird durchſchnitten von der ueenAuguſtaStreet Da lachte der greiſe
Held und ſagte zur Kaiſerin ſich wendend Da ſind doch wohl
Wir beide gemeint

Der Reichskanzler bevorzugt bei ſeinen täglichen
Spazierritten den Weſten Berlins in ganz beſonderer Weiſe Der
ſtattliche Reiter in der dunkelblauen Jnterimsuniform der
Küraſſiere und mit der großen runden Brille vor den Augen
welcher in der Regel zwiſchen zwei und vier Uhr nachmittags
ben Kurfürſtendamm entlang kommt kann ſich rühmen von jeder
mann gekannt zu ſein Jeder grüßt und wird in höflichſter Weiſe
wieder gegrüßt Bald gehts in ſchlankem Trabe vorwärs bald

Züchtungsverſuchen eingehend erkundigte
ſtündigen Anweſenheit im

der Fürſt wieder über eine gradezu jugendliche

Planirungsarbeiten auf der ſogenannten KurfürſtenAvenne der
Verlängerung des Kurfürſtendommes große Aufmerkſamkeit ge
ſchenkt Für das Zuſtandekommen dieſer breiten und ſchönen
Straße welche zu beiden Seiten mit Villen beſetzt werden ſoll
hat ſich ja Fürſt Bismarck von Anfang an ganz beſonders
intereſſirt Jſt der fürſtliche Reiter etwa zehn oder funfzehn
Minuten gradeaus geritten ſo pflegt er rechts um J ar
lottenburg einzubiegen und über die Charlottenburger Chauſſee
nach Berlin zurückzukehren Am Dienstag beſuchte der Reichs
kanzler gelegentlich eines ſolchen Spazierrittes auch den Zoologiſchen
Garten den er ſeit langen Jahren nicht mehr betreten hatte
Da der Direktor Bodinus Patient iſt ſo unternahm der Fürſt
die Beſichtigung des Etabliſſements ohne jede Führung Die
ſchönen Anlagen mit dem prächtigen Baumſchlag der grade jetzt
im herrlichſten und friſcheſten Grün prangt ſchienen ihn ganz
beſonders anzumuthen Auch der Thierwelt widmete er ſeine
Aufmerkſamkeit Jm Raubthierhauſe verweilte er etwa zehn
Minuten Nachdem er hier zwei alte Damen Mitglieder der
Ariſtokratie in ungemein chevaleresker Weiſe begrüßt hatte ließ
er ſich mit dem anweſenden Wärter Peens in ein längeres Ge
ſpräch ein in welchem er ſich nach der Lebensweiſe der Nahrung
und den Gewohnheiten verſchiedener Thiere und nach den

Nach einer etwa halb
Garten verließ er denſelben augen

hoch befriedigt um das draußen harrende Pferd zu
Bei dieſer Gelegenheit war beſonders h bemerken daß

Elaſtizität verfügt
und von ſeinem früheren ſchwerfälligen Weſen abſolut nichts men
zu bemerken iſt

Eine Feuersbrunſt brach in der Nacht vom Sonntag
auf Montag in dem Gaſthofe zur Sonne in Schöpfloch Würtem
berg aus welche ſo r um ſich griff daß ein großer Theil
der Hausbewohner ſich nicht mehr retten konnte Das Gaſthaus
war ſeither Verpflegungsſtation für arme Reiſende in der Un
glücksnacht hatten ſich etwa 12 Reiſende Handwerksburſche und
zum größern Theil Eiſenbahnarbeiter daſelbſt aufgehalten Die
Handwerksburſchen welche neben der Familie des Hausbeſitzers
im erſten Stock ſchliefen haben mit dieſer ſich e acht Eiſen
bahnarbeiter dagegen welche im oberen Stock Quartier erhalten
hatten ſahen den Flammentod vor Augen und faßten den Ver
zweiflungsentſchluß aus den Fenſtern zu ſpringen Sämmtliche
trugen ſchwere Verletzungen davon Mit gebrochenen Beinen
und Armen andere mit Verletzungen des Schädels und der
Wirbelſäule ſo liegen die Bejammernswerthen da Vor zwei
Tagen erſt war eine Familie des Orts in das genannte Haus in
Miethe gezogen Dieſelbe bewohnte einen abgelegeneren Theil
des Gebäudes und ſcheint auch ſpäter erſt wach geworden zu ſein
oder die Leute haben den ungewohnten Ausgang nicht gefunden
Die Mutter mit zwei Kindern wurde ein Raub der Flammen
ein weiteres Kind wurde J lebend hervorgezogen iſt aber bald
den Wunden erlegen der Vater mit zwei anderen Kindern hat
den Ausgang noch erreicht liegt aber mit ihnen unter ſchrecklichen
Schmerzen hoffnungslos darnieder

ſcheinlich
beſteigen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Mai Die heutige Börſe verlief ohne gerade

als matt bezeichnet werden zu können ſtill doch war die Haltung noch immer
wie bereits telegraphiſch gemeldet günſtig Es fehlte indeß an Anregung von
außen ſowohl wie an eigener Jnitiative Man notirte Kreditaktien
540 39 Franzoſen 534, 4 Lombarden 263/ 4 Mecklenburger 200,
Marienburger 73 7 Elbethalbahn 342 Gotthardbahn 109
Diskonto Geſellſchaft 209 Deutſche Bank 155 Laurahütte
112 Dortmunder Union 772 Ruſſiſche Noten 208,

Wien 11 Mai nachm Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaltien
320,89

Jena 11 Mai Jn der heutigen Sitzung des Verwaltungsraths der
Saalbahn Geſellſchaft wurde die Dividende der Stammprioritäten
pro 1883 auf 3/ Proz feſtgeſetzt gegen 25/ Proz pro 1882

Gotha 10 Mai
Vereinigten Thüringiſchen Salinen vormals Glenckſche Salinen
Altien Geſellſchaft wurde die Bilanz genehmigt und Decharge ertheilt Die
Dividende gelaängt mit 42 Proz ſofort zur Auszahlung

Prag 10 Mai Die Generalverſammlung der Buſchtherader Eiſen
bahn in welcher durch 43 Aktionäre 5132 Aktien Iät A mit 692 Stimmen
und 9813 Aktien Lit B mit 141 Stimmen vertreten waren beſchloß den
Kupon der Aktien Lit A mit 50 Fl den Kupon der Aktien B mit 7 Fl
bei angemeſſener Dotirung des Reſervefonds einzulöſen Speziell der Er
nenerungsfonds von A erhält 280,000 Fl der von B 100,000 Fl Die aus
gelooſten Verwaltungsräthe Alegg und Wachsmuth wurden wiedergewählt

Prag 11 Mai Die außerordentliche Generalverſammlung der Pilſenß
Prieſener Eiſenbahn war von 46 Aktionären beſucht welche 40,270 Aktiey
mit 2455 Stimmen vertraten Die Verſammlung beſchloß dem Verſtagt
lichungsvertrag vom 26 April d J zuzuſtimmen

London 10 Mai Telegr Aus Greenock wird die Zahlungs
einſtellung der Zuckermakler Leith Patte
Paſſiva werden auf 100,000 Pfd Sterl geſchätzt die Akliva ſollen be
deutend ſein

Dividende auf 5 Proz die Geſellſchaft beab

Umfange als bisher betrieben werden ſoll nach England zu ſenden

Prag Duxer Bahn
genehmigt

29 die der Prag Duxer am 30 d ſtatt

Dividende auf 35 M pro Aktie gleich Proz feſt
lung ſoll am 30 Mai in Dresden ſtattfinden
ſich befriedigend angelaſſen

Magdeburger Börſe
8 Mai 10 MatGrauulated

Kryſtallzucker I eKryſtallzucker II S 7Kornzucker 96 233,60 24,60 M 23,50 23,80 M
Kornzucker 95 22,80 23,30 M 22,70 22,90 M
Kornzucer 94 22 30 22 60 MKornz Rend 88 22,60 22,80 M 22,60 22,70 M
Nachprod 88 92 18,00 20,20 M 18,00 20,00 M

Tendenz am 10 Mai mittags
ſeitigere Kaufluſt

Brodraffinade 2 2Brodmelis 31,00 M 32,00 MGem Raffinade 29 ,00 30,00 M 29,00 30,00 M
Eem Melis I 28,00 28,25 M 238,00 28,25 M

Tendenz am 10 Mai Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmannfſchakft

Schleppſchiffahrt auf der Elbe

W Raatz Spiritus n Nenſtadt
rer äſar leer n Magdeburgn Dorenbürg L Riſſauer leer n Schandau

Roggen n Magdeburg
C Bruhn leer n Saale
desgl Fr Maeße leer n Magdeburg
Reinicke Grubenſchalen n Halle

Aug Bruhn desgl
Peſchke

C BüngerPaldebryg H Wachs leer n Grödel gigteine n Magdeburg A Wittig leer n Schandau
esgl Fr Paape St Wegener desgl

Oswald desgl Ad Hering desgl C Werlitz z

leer n Magdeburg Aug Fehſe leer n au

Waſſerſtands Nachrichtenim Schritt Das Pferd iſt ein ſchwerer brauner Walloch ſtark
genug gebaut um die breite und mächtige Hünengeſtalt des Fürſten
zu tragen Ein in Civil gekleideter Diener pflegt etwa zwanzig
Schritte hinter dem Reichskanzler herzureiten Die neuen Bauten
welche in Fülle am Kurfürſtendamm entſtanden ſind werden wie
man der M Z mittheilt genau gemnſtert beſonders aber den

Saale Ue 11 Mai ads Unterd 90 12 i morg 1,88Trotha 11 Mai abs Unterh 3,18 12 Mai man Bis

Kolbe 10 Mon Oberp 1,00 Unterp 3,36Ltenhh M e be Wittenberg 2,36 Roßlau
a rgau1,98 Vardy 28 d Mai 6,16

Jn heutiger GeneralVerſammlung der Aktionäre der

atten Co gemeldet Die

Die Generalverſammlung der Preußiſchen Lebens und Renten Ver
ſicherungs Geſellſchaft Friedrich Wilhelm m die Feſtſetzung der

ſichtigt Herrn Direktor Julius
burger zum ſpeziellen Studium der Arbeiterverſicherung welche in größerem

Jn der Sitzung der Verwaltungsräthe der Dux Bodenbach er und der
wurden die bekannten Uebereinkommen einheitlich

Die Generalverſammlung der Dux Bodenbacher Bahn findet am

Der Aufſichtsrath der Weißthaler Aktien Spinneret ſetzte die
Die Generalverſamm

Das neue Geſchäftsjahr hat

J

Die Schleuſe zu Niegripp paſſirten am 10 Mai Schiffert R Ottmann Roggen nach
W S och leer

Fr Hörske
Kalkſteine n Wolmirſtedt Sengespeck desgl Fr Neumann

W Otte Nutzholz n w
ahn

Am 11 d paſſirten die Schleuſe Schiffer Dröhmer leer n
r

er
W Kiſſauer St

desgl
A Schmidt St Schulze leer n Mag h J rübmms

an
Z



Jm Ausverkauf
3 Gr Ulrichstrasse 3

befinden ſich

Einzelne reinleinene Tiſchtücher
Stück von 1,25

Einzelne reinleinene Stubenhandtücher
326 Stück von 50

EEinzelne Reſte Dimithe für Bettbezüge
paſſend 1 Ueberzug mit 2 Kiſſen von 4,50

Einzelne Reſte Engliſcher Dowlas
n von 5 Mtr für 2,00n Ein größerer Poſten bunt earrirte

J Vettzeuge Wo30 Pfg

e 4 c 3 C J F z d J e W Brunnen Rad und Regenmäntele b SLeinen Baumwollen Wagren Bettfedern Handlung be
e ſ sDer Laden iſt per 1 Oetober zu vermiethen und ſteht dS die noch gut erhaltene Ladeneinrichtung billig zum Verkauf volle Ausfüh m leid erstoſſe

e e e rung garantirt mit dazu gehörigen Besätzen
fü ä illi b b e e e a e cAer et für Händler bin gehen ee F

S SS e Srn one en n r g ni i n n e el u h u h Mut t e
nenI

Größtes Lager am Platze

S Zur Saiſon
mache auf das reichſortirte Lager

meiner Fabrikate
beſonders aufmerkſam S

Billigſte Preiſe reelle Bedienung

Johannes Müller

J receeereee

röempfiehlt zu billigen gar

e e
Zu Geburtstags

Reiſe Geſchenken
empfehle ich meine neuen Sendungen ab Meſſe Leipzig in

hochkeinen Bonbonièren und Atrappen
ferner als MeßNeuheit für Kinder

Schnarren Atrappen

Ferdinand
Halle a

Empfehle mein reichhaltiges Lager in
Handschuhen jeder Art aus Seide und Zwirn
Strumpflängen in allen Größen aus Doppelgarn
Baumwoll Bamen und Kinder Strümpfe weiß und farbig
Baumwollene Socken und StrickgarneKofferfabrik

Salle aS groſte Steinſtraße BReinseidene Bamen Shawls
en Reinseidene echt

Feſt und Alleinige Niederlage für Halle aS und Umgegend

in ſolideſter Waare Handarbeit vollſtändig erſetzend habe ich in ſchöner
Auswahl von einem der leiſtungsfähigen Fabrikanten in Commiſſion und
verkaufe dieſen Artikel ſtückweiſe zu Fabrikpreiſen

o

Für Maassbestellungen auf
Herren u Damencon

d
m Nanee W W

v wo

Zur
Herren Confection

Tuche und Buckskins in schwarz
und farbig zu Anzügen

Kammgarne Granit und Crépes
zu Röcken und Veberziehern

in reichhaltiger
Auswahl

o

Bedienung
Billige feste

Preise

dG FeW S W 2
Mantelets Jaquettes Um

hänge in den neuesten Pacons

WWe9 Wo Damen onfection

August Bergor
empfiehlt ihre

Strohhut Wäſche
ergebenſt

Reichhaltigſte Fermen
Auswah

Beſte Ausführung

9
große Steinſtraße 64

Bettſtellen mit rl 24 Sophas in Mahagoni oder
Nußbaum 30 36 Möbel aller

S Art ein großer eichener 2thürigerKleiderſchran billig zu verkaufen
Lindenſtraße 7

l Wetterbeobachtung den 10 Mai
I 3 Uhr Nachmittags Wind Nordweſt

l ſchwach Wetter ſehr ſchön Temperaturs Gr R Wärme Wolken nur einzeln
in der 3 Schicht vorhanden Strömung

R Nordweſt ſehr ſchwach und im Auflöſen
R begriffen demnach bleibt das Wetter

a die nächſten Tage über ſchön und an
e a hierbei Wind ſchwach vor

in allen Breitenſpan Guipure Shawls
zu äußerſt billigen Preiſen

e e e e errſchend nordweſtlich des Morgenstarker Thau und etwas friſch Mittags
bis 18 Gr R Wärme, hierauf werden
periodiſch mäßige abkühlende nordweſt
liche Winde von kurzer Dauer ſtatt
haben Gewitterbildung iſt nicht vor
handen mithin bleibt im Allgemeinen
das Wetter noch ſchön und trocken

Vortrag Mittwoch den 14 Mai
in Rötha den 15 und 17 Mai in
Mölbis den 16 Mai in Dragis

F W Stannebein
Die Worte durch welche ich den

Sohweizer Stickereien

I C W ed o enick eLeipzigerſtraße 7

gefüllt mit Confect à Stück Mark 1,00

A Kratz Nachf
große Steinſtraße 11

Selbſtgefert Sopha und Matratzen
mit Bettſtellen in großer Auswahl Gardinenſtangen Roſetten undHalter zu billigen Preiſen G Frauendorf Schnlgaßt 2a

e
ar

e ec e

I Von Donnerstag den 15 d M an

Mittwoch den 14 d Mts Vormittag von 9 Uhr an
ſonen an dem Gute Nr 14 zu Micheln bei Wulf

öffentlich meiſtbietend verkauft werden

M Auckion v Heringen

mittag von 10 Uhr an ſoll
ein größerer Poſten gut gehaltene

e wegen einer Streitſache meiſtbietend

Gutsbeſitzer Koch zu Kaltenmark
vor dem Gericht zu Halle a/S beleidigt
habe erkläre ich für unwahr

Friederike Krabbel

TodesAnzeigeKaum hat ſich der Grabeshügel über
unſerer unvergeßlichen Muttergeſchloſſen
ſo riß der unerbittliche Tod heute Abend
692 Uhr nach kurzem Krankenlager
unſern lieben Bruder den Kaufmann

Emil Paſchlau
im 29 Lebensjahre infolge Lungen und

erzbeutel Entzündung aus unſerer
Mitte Um ſtilles Beileid bitten

Naumburg g/S den 11 Mai 1884
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Geſchwiſter Paſchlau
Beerdigung Mittwoch Nachm 5 Uhr

Jnventar Auction
en

Pferde 8 Kühe S Ferſen 1 Zuchtbulle holländiſche Naſſe
9 Schweine darunter 1 Eber 3 Wagen 1 halbverderkter
Kutſchwagen 1 Dreſchmaſchine mit Schüttelzeug und verſch
andere Maſchinen ferner Pferdegeſchirre Pflüge Walzen
Eggen Extirpator 1 Decimalwaage und noch verſchiedene
andere zur Wirthſchaft gehörige Gegenſtände

Mittwoch den 14 Mai Vor
e Hochfeine

Glacéehandschuhe
3knöpfig 1

Schottiſche Voll Heringe

gen Baarzahlung verſteigert werden imBa t s8knöpfig 1,25 1,75 Dankpeditions Geſchäft der Herren u ßnimann o Seigsig Nordſtr gy errephandſchuhe 123 A Für die 9egße berzliche Theilnahme
J V PohlIe Anuctionator

Velgiſcher Ar
5 M unter conlankteſten und reell

M ungen bei uns zum Verkauf

eitsp erde e a
Nachnahme

Nic Kreuz Cröslin g/Oſtſee

7 d erluſte für die41 16 6R8 i reiche Schmückung des Sarges mit

9 Argg z rr reiche Begleitung zur letzten eſtätteLeipziger ſtraße 64 für die troſtreiche Rede des Herrn
Paſtors und den erhebenden Geſang
der Schuljugend am Grabe meiner
lieben Frau und unſerer guten unver

eßlichen Mutter ſagen den aufrichtig
ten Dank
Zweimen den 9 Mai 1884

Oſtſee Lachs
auf s feinſte marinirt größte

chen verſendet das
s10 Pfd Faß zu 7,00 franco

Reg Bez StralſundS Grossmann Sohn
Halle a Töpferblan 4

c a re et e n cne r re e eer ne n r r
e

e e i

lin
c e meez e v 52 rev e e e

Bölbergaſſe 1 an der gr Ulrichſtr ſehr billigen PreiſenJ Preiscourant gratis e richt ſen 14 e

h Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Neue Möbel B Weſtphal und Kinder
Sopha Secretaire Vertikos Komoden cceceeceethh2hh n2222

Schränk Bettſtellen und Matratzen Für den g r verantwortlich
Tiſche Stühle Spiegel c verkauft zu König in Halle

ThürSchlöſſer
allen gangbaren Sorten offerirt
Aug Schöppe Schloſſermſtr

G

leine Klausſtraſte 14 Expedition Neue Promenade 1
Mit Beilagen

wen

J

W
ſich

komn
artig
geben
u be
ur

be

Fr
Klan
eher

das

ich

arül

Ar
Hütt
zuri
Di

Gewe
große
ben

a

Gute
M

ihrer
gen

eim
es bi
damit
darni


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


